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Zur Globidiose der Wiederkäuer 165

Itiassunto
11 lavoro tratta della Globidiosi dei ruminanti (Globidium gilruthi). Ad una massiva

infestazione di Globidia nel tratto gastrointestinale, subentra un grave processo inflam-
matorio fibrinoso-emorragico. La patogenesi della malattia e lo sviluppo endogeno del
protozoo sono solo in parte eonosciuti.

Summary
Globidiosis of ruminants is discussed. A massive Globidium gilruthi infestation of

the digestive tract may be associated with severe flbrinous-haemorrhagic inflammation.
The pathogenesis of the lesions and the endogenous development of the protozoon are
only partially known.
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BUCHBESPRECHUNGEN
Neurobiologie. Von D. Biesold und H. Matthies. Jena: VEB Gustav Fischer 1977.

907 S., 372 Abb., 70 Tab., L 6, Ln, DDR M 91.-; Ausland M 98.-.

Das vorliegende Werk, dem eine Besprochung violleicht nach seinem Verdienst,
sicher nicht nach Umfang und Inhalt gerecht zu worden vermag, füllt eine Lücke nicht
nur im deutschsprachigen Schrifttum. Zwölf Autoren aus der DDR, vier davon beheimatet

am Paul-Flechsig-Institut für Hirnforschung der Universität Leipzig, geben zusammen

eine Übersicht über das weitgespannte und in zahlreichen Einzeldisziplinen
auseinanderstrebende Gebiet der Neurobiologie. Der Benützer, mag er nun Spezialist in einem
der berücksichtigten Fächer sein oder aber - wohl häufiger - Mediziner, Biologe oder
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schliesslich von irgendeiner Seite her an der Erforschung des Nervensystems Interessierter,
wird hier sowohl eine Fülle von Einzelinformationen wie den sodringend nötigen
Gesamtüberblick finden.

In 13 Kapiteln worden behandelt: zelluläre Elemente und Kontakte im
Nervensystem, Neurochcmio, Errogungsphysiologie, der Synaptische Komplex, die Ontogenese
dos Nervensystems (wobei der Abschnitt «Physiologische Aspekte der Ontogenese» durch
Prof. A. A. Volochov vom Hirnforschungsinstitut der Medizinischen Akademie der
UdSSR, Moskau, bearbeitet wurde), die Neuroendokrinologio der Wirbeltiere, die Nouro-
anatomie (bearbeitet von W. Schober, der mit K. Brauer zusammen den bekannten
Katalog der Säugotiorgehirno herausgibt), die Neurophysiology, die nourobiologischon
Grundlagen von Adaptions- und Lernvorgängen, die Neuropharmakologio, die neuro-
physiologischen Aspekte dos Verhaltens, die vergleichende Neurobiologie der wirbellosen
Tiere und schliesslich die Ncurokybernetik. Den Abschluss bildet ein Literaturverzeichnis
von 45 Seiten, gegliedert in einen allgemeinen Abschnitt über zusammenfassende
Darstellungen der Neurobiologie und einen speziellen Teil mit Literaturhinweisen zu den
einzelnen Kapiteln. Ein sorgfältiges Sachregister von 16 Seiten sowie ein Abkürzungsverzeichnis

beschliessen das umfangreiche Werk.
Obschon im Vorwort gesagt wird, class eine handbuchartige Konzeption des Werkes

bewusst vermieden wurde, ist das Buch doch wohl dank straffer Darstellung ein
hervorragendes Nachschlagewerk.

Wenn die Einleitung festhält, class als Basis die materialistischen Grundpositionen
und die dialektische Methodik zu gelton haben, wird dies kaum stören, denn die
naturwissenschaftliche Tatsachonforschung ruht in Ost und West auf dieser Grundlage. Davon
überzeugt bereits ein flüchtiger Blick auf das Literaturverzeichnis. Im übrigen wird
ausdrücklich davor gewarnt — und dies ist ja wiederum das Schöne an der Dialektik!-,in eine

«biologistische oder rccluktionistische Betrachtungsweise» zu verfallen.
Aufmachung und Darstellung entsprechen dem hohen Standard dos G. Fischer

Verlages. Wo die Abbildungen nichts anderes erfordern, wird eine anspruchslosere Papiersorte

verwendet, was sehr vernünftig ist und wohl auch zum verhältnismässig niedrigen
Preis beiträgt.

Das Work dürfte in den Büchereien der Institute und Laboratorien aller nerven-
kundlichen Richtungen bald seinen festen Platz einnehmen. Ii. Funkhäuser, Bern
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